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Checkliste zur Vorbereitung von Suchtrehabilitation aus dem Justizvollzug 
 
Hinweise seitens der Suchtrehabilitationskliniken Sachsen-Anhalt:  
 
Diakonie-Krankenhaus Harz GmbH 
Reha-Klinik für Abhängigkeitskranke 
Brockenstr. 1, 38875 Elbingerode 
Tel. 039454/82000 Fax 039454 82712 info@diako-harz.de 
 
Fachklinik Am Kyffhäuser Kelbra GmbH 
Klinik für Abhängigkeitserkrankungen und sozio-psychosomatische Rehabilitation 
Lange Str. 111, 06537 Kelbra 
Tel. 034651/43-0 Fax 034651/43-113 info@fachklinik-am-kyffhaeuser.de 
 
medinet-Aktengesellschaft 
Rehabilitationsfachklinik für Abhängigkeitserkrankungen "Alte Ölmühle" 
Berliner Chaussee 66, 39114 Magdeburg 
Tel. 0391/8104202 Fax 0391/8104106 info@medinet-ag.de 
 
Therapiehof Sotterhausen 
Fachklinik für Abhängigkeitserkrankungen 
Mitteldorf 18, 06528 Sotterhausen 
Tel. 03464/2742-0 Fax 03464/274216 info@therapie-hof.de 
 
Mehrere Monate vor Rehabilitationsantritt: 

Briefliche Kontaktaufnahme des Inhaftierten zur Klinik, danach durch die Klinik festgelegter Modus 
des Kontakthaltens zur Motivationsklärung und –festigung.  
 
Spätestens 4 Wochen vor geplantem Therapieantritt: 

• Kontaktaufnahme zur Rentenversicherung zwecks Klärung von Ansprüchen  
• Reha-Antrag: Aus dem ärztlichen Gutachten muss hervorgehen, dass die beantragte 

Rehabilitation der Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit beim Antragstellenden dient.  
• Meldung des zukünftigen Rehabilitanden bei ARGE oder beim Sozialamt: Beantragung von 

ALGII, Hilfe zum Unterhalt oder Übergangsgeld, Krankenversicherung 
• Klärung der Krankenversicherung ab dem Zeitpunkt des Therapieantritts  
• Terminbestätigung von offizieller Stelle - Anrufe von Strafgefangenen sind nicht ausreichend 
 
Inhaftierte ohne festen Wohnsitz (ofW):  
• Polizeiliche Anmeldung auf JVA-Adresse, auch im Personalausweis vermerken! Dies 

erleichtert die Beantragung von ALGII oder SH  
• Am Morgen der Entlassung vollständig ausgefüllten Antrag auf ALG II an 

ARGE/Optionskommune faxen; Einzelheiten vorher mit Klinik absprechen 
 

2 Wochen vor Therapieantritt:  

• Wenn Beschluss (Urteil) vorliegt: Übersendung an Klinik  
• Verbindliche Terminabsprachen  
• Für Start-Taschengeld sorgen, nicht ohne einen Cent anreisen lassen  
• Checkliste „Bekleidung“ abarbeiten, ggf. danach Info an Klink 

 
Am Tag des Therapieantritts: 

• Generell: Anreise bis 11:00 Uhr; Ausnahmen bei Bedarf vorab klären 
• Keine Aufnahme unter Substitution (Ölmühle, Kyffhäuser) 

Landesstelle für Suchtfragen  
im Land Sachsen-Anhalt (LS-LSA) 
Fachausschuss der LIGA der Freien Wohlfahrtspflege im Land Sachsen-Anhalt e.V. 
Halberstädter Str. 98  39112 Magdeburg 


